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TOP 1: Planung Novemberlicht am 21.11.2026 

 Flyer 

- Es wurden insgesamt 5.000 Flyer produziert, die nun zur Verteilung bereitstehen. 

Die Flyer liegen bei Ana Koch in der neuen Kantine der Kasper-Hauser-Stiftung, 

Wackenbergstraße 95, Haus 25, 13156 Berlin, zur Abholung bereit. 

 

Vorbestellungen: 

- Katja: 100 Flyer 

- Björn-Schulz-Stiftung: 100 Flyer, 2 Plakate 

- Stille Straße 10: 100 Flyer, 25 Plakate A3, 25 Plakate A4 

- Kita 1: Datei für Flyer, 5 Plakate A4 

 

Die konkrete Verteilung der Flyer wird im Oktober abgestimmt. 
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 Vorlesen im Mocca Fou: Aus der Stillen Straße werden Senioren im Mocca Fou Märchen 

vorlesen. Erste Zusagen liegen bereits vor. 

 

 Bühnenprogramm: 

- DJ RAXXO (Rainer-Michael) begleitet das Fest über den gesamten Zeitraum. 

 

- Schulband der Konrad-Duden-Schule: Die Zusage kam über Jessica (Outreach). Der 

Transport zum Novemberlicht kann seitens der Schule und Outreach jedoch nicht 

organisiert werden. Ana (Kasper-Hauser-Stiftung) hat angeboten, den Transport zu 

übernehmen. Es wäre hilfreich, wenn sich noch einige Personen finden, die den 

Auf- und Abbau der Schulband unterstützen, da Ana zusätzlich einen Stand 

betreut. 

 

- Kinderchor der Friedenskirche: Der Chor ist in diesem Jahr zum ersten Mal beim 

Fest dabei. 

 

- Campus Band des Bard College ist ebenfalls zum ersten Mal dabei 

 

- Angelika fragt zusätzlich eine Solistin an 

 

- Eine Line-Dance-Gruppe wird mit einem Tanz auftreten 

 

- Frau Onkel & Herr Tante bilden wie gewohnt den traditionellen Abschluss der 

Veranstaltung. 

 

 Stände: 

- Das Bard College gibt zur nächsten Kiezrunde Rückmeldung, ob für sie ein 

zusätzlicher Lebensmittelstand zum Verkauf von Fingerfood bestellt werden soll. 

- Die Albert-Schweitzer-Stiftung prüft ebenfalls noch, ob sie mit einem Produktstand 

vertreten sein wird. 

- Neu dabei sind ein Stand mit Wollprodukten sowie ein Stand mit griechischer 

Feinkost 

- Die Björn Schulz Stiftung stellt wieder zwei Glühweinkocher zur Verfügung. 

 

Gewerblich genutzte Stände leisten einen Unkostenbeitrag von 30,00 €. 

Die Stände müssen 14 Tage vor dem Novemberlicht geordert werden. Bis dahin 

sollten alle Zusagen vorliegen. 

 

  

 Auf- und Abbau: 

- Das Bard College wird wieder fleißige Helfer stellen, optimal wären 4-6 Leute- jeweils 

zum Aufbau und Abbau 



www.kiezrunde-niederschoenhausen.de  

3 
 

- Für die Koordinierung der Leute wird noch eine verantwortliche Person aus der 

Kiezrunde gesucht. Wer sich einbringen möchte, kann sich gern direkt bei mir 

melden. 

- Die Freiwillige Feuerwehr ist auch beim Aufbau dabei, sie stellt das Zelt für die Bühne 

und bringt noch Pavillons und Bierzeltgarnituren mit  

 

 Tombola: 

- Für die Tombola müssen komplett neue Lose bestellt werden; vorgeschlagen wird 

eine Stückzahl von 1.000. 

 

- Tombolapreise können wieder in der Stillen Straße 10 abgegeben werden.  

 

- Willkommen sind Bücher, Kuscheltiere, Schmuck, Haushaltswaren und alles, was 

anderen eine Freude bereiten könnte. 

 

- Eventuell kommt auch in diesem Jahr einer der Hauptpreise wieder vom Denns 

Biomarkt (Präsentkorb). Evi kümmert sich um die Anfrage. 
 

- Für Spenden zugunsten der Tombola können auf Wunsch Spendenquittungen 
ausgestellt werden – dies erfolgt über Eveline Lämmer. 

 

TOP 2: Aktuelles aus der Stille Straße 10 

 Der neue Programmflyer bis zum Jahresende ist da. Mit 19 Veranstaltungen – von 

Lesungen bis zu Terminen im Schloss Schönhausen – lädt das Programm unter dem 

Motto „Gegen die Einsamkeit“ zu Begegnung, Gespräch und einem guten Stück 

Nachbarschaft ein. 

Im Mittelpunkt steht das Miteinander: reden, zuhören, sich austauschen. Der Flyer liegt 

als Anlage bei. 

 

 Die Zusammenarbeit zwischen dem Förderverein Stille Straße 10 e.V. und dem 

Max-Dellbrück-Gymnasium hat begonnen. Zum Auftakt gab es einen gemeinsamen 
Rundgang mit Schülern durch den historischen Majakowskiring. Dabei konnten sie 
erfahren, wo einst politische Persönlichkeiten der DDR gelebt haben und welche 
Geschichten der Kiez bis heute mit sich trägt. 
Im Schloß Schönhausen wird es eine Ausstellung zu diesem gemeinsamen Projekt 
geben. 
 

 Neu: In der Stillen Straße 10 gibt es jetzt einen Tanzkreis, in dem verschiedene Tänze 
erlernt werden können. 
 

Für alle Angebote in der Stillen Straße gilt: Bitte vorher anmelden – telefonisch oder 
per E-Mail. 
 

 Am Samstag, den 26.09.2026, findet von 14.00 bis 18.00 Uhr das Herbstfest in der 
Begegnungsstätte der Stillen Straße 10 statt. 
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 Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport hatte dem Förderverein ein Projekt zum 
Zusammenleben im Bezirk vorgeschlagen, für das Fördermittel hätten beantragt werden 
können. Im Austausch dazu stellte sich jedoch heraus, dass dieses Projekt bereits 
abgeschlossen ist und keine Mittel mehr zur Verfügung stehen. 
Gleichzeitig blieb die gemeinsame Beobachtung bestehen, dass die Gewalt im Bezirk 
spürbar zugenommen hat. Jessica von Outreach berichtet aus der Jugendarbeit, dass 
die Täter immer jünger werden. Auch Katja bestätigt ähnliche Entwicklungen aus dem 
schulischen Umfeld. Zudem wird aus den Stiftungen berichtet, dass die Gewalt 
zwischen Pflegebedürftigen und Pflegekräften zunimmt und sich Übergriffe in diesen 
Gruppen häufen. 
 

TOP 3: Sonstiges: 

 Thomas Wenzel von der Albert-Schweitzer-Stiftung und Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr Blankenburg berichtete zu einem aktuellen Missverständnis: Der Feuerwehr 
Blankenburg war vorgeworfen worden, Fahrzeuge mit Werbung der AfD einzusetzen. 
Hierzu gibt es eine eindeutige Richtigstellung: Die Feuerwehr ist grundsätzlich zur 
politischen Neutralität verpflichtet. Die betreffenden Fahrzeuge waren 
ausgemusterte, alte Einsatzfahrzeuge, die verkauft wurden. Drei dieser Fahrzeuge 
wurden offenbar von der AfD erworben und mit entsprechender Werbung versehen. Sie 
befinden sich heute ausschließlich im Besitz der Partei und werden dort als Werbemittel 
genutzt. 
Damit steht fest: Diese Fahrzeuge haben keinerlei Verbindung mehr zur Freiwilligen 

Feuerwehr, da sie nicht mehr in deren Eigentum oder Verantwortung stehen. 
 
 

 Thomas Brand, Verein für Pankow, weist auf mehrere interessante Veranstaltungen 

im Kiez hin: 

- Flohmarkt am 20.09.2026, 09.00–17.00 Uhr, rund um die Gardistenstube im Schloss 

Schönhausen (Kantine). 

- Veranstaltung am 04.10.2026, 10.30–14.00 Uhr, ebenfalls in der Gardistenstube im 

Schloss Schönhausen. 

- Künstlervortrag zur Vernissage am 13.10.2026, 18.00 Uhr, in der Galerie in der 

Schmiede in Rosenthal – Thema: Terrazzo. 

- Rosenthaler Herbst: Am kommenden Wochenende findet wieder das traditionelle 

Fest auf dem historischen Dorfanger und der Hauptstraße in Berlin-Rosenthal statt. 

 

 

 Bard College 

- Im Bard College hat das neue Semester begonnen; neue Studenten sind bereits 
angekommen und gestartet. 

- Die Petition für sichere Gehwege in Niederschönhausen läuft noch drei Wochen. 
-  Zusätzlich ist eine Werbeaktion vor REWE geplant, um weitere Unterstützer für die 

Aktion und Petition zu gewinnen. 
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TOP 4: Nächste Treffen der Kiezrunde Niederschönhausen 

 13.10.2026 / 17.30 h: neue Kantine der Kaspar Hauser Stiftung, Wackenbergstraße 95, 

Haus 25 in 13156 Berlin 

 

 10.11.2026 / 17.30 h: AtelierGalerie ORANGE, Herthaplatz 6, 13156 Berlin 

 

 16.12.2026 / 17.30 h: Begegnungsstätte Stille Straße 10 , Stille Straße 10, 13156 Berlin 

 

Novemberlicht: 21. November 2026, 14.00 h – 19.00 h 

 


